
 

Oktober 2023    

Zugestellt durch Post.at       An einen Haushalt       Nr. 4 - Amtliche Mitteilung 

GEMEINDEZEITUNG 

 

 
Infos der Gemeinde  -  Amtliches   

Schule  -  Kinder 

Gesundheit  -  Soziales  

Vereinsleben  -  Inserate -  Termine 

 1 -  10 

 11  -  15 

 16  -  18 

 19  -  28 

 

Waldaist im Bereich der Haidmühle 

©3Gipfelweg-Team 



 

BÜRGERMEISTER ANDREAS DERNTL 

Seite 2 

 
Liebe Leonharderinnen, 
liebe Leonharder,  
geschätzte Jugend! 
 
 
 

Nach einem oftmals sehr schönen Sommer zeigt sich 
nun auch der Beginn des Herbstes von seiner sehr 
freundlichen Seite. Das Gemeindeleben steht aber kei-
nesfalls still und es tut sich wie immer einiges. 
 
Starten möchte ich mit zwei Personen, deren Leistun-
gen besonders hervorzuheben sind: 
 
Felix Rockenschaub wurde mit dem U-18 Faustball 
Team Austria Europameister. Er leistete bei den Spie-
len einen essentiellen Beitrag zum großen Erfolg der 
Mannschaft. Herzliche Gratulation zu dieser hervorra-
genden Leistung und alles Gute für die weitere  
sportliche Karriere. 

 
Stefanie Mittmannsgruber 
schloss mit der Ausstellung 
der Meisterarbeiten im Stift 
Zwettl ihre Ausbildung zur 
Meisterin der Floristik ab. 
Herzliche Gratulation zu 
diesem Erfolg und alles Gu-
te für die Zukunft sowie 
beim Kreieren deiner wun-
derschönen, floralen Stücke 
wünscht dir die Marktge-
meinde St. Leonhard b. Fr.  

 
Ein großes Dankeschön möchte ich dem ehrenamtli-
chen Team der Gemeindebücherei für das hervorra-
gende Engagement rund um unsere Bücherei ausspre-
chen. Vor kurzem konnte das Team im Café Leonhardis 
ein kleines Dankeschön der Gemeinde genießen. Noch-
mals herzlichen Dank für eure Arbeit! 
 

Unserer Musikkapelle möchte ich besonders zur Eh-
rung des Landeshauptmannes und des oberösterreichi-
schen Blasmusikverbandes gratulieren! Die Musikka-
pelle wurde für die Teilnahme an herausfordernden 
Wertungsspielen und Marschwertungen geehrt. Bei 
diesen wurden übrigens immer hervorragende Ergeb-
nisse erzielt. Herzliche Gratulation zur Auszeichnung! 

Der Kameradschaftsbund St. Leonhard feierte Anfang 
September mit einem großen Fest in Langfirling sein 
120jähriges Jubiläum. Gratulation zum Jubiläum und zu 
diesem tollen Fest und ein großes Dankeschön für euer 
Engagement und eure Arbeit für unsere Gemeinde. 

Heuer feierten wir erstmals gemeinsam mit unseren 
Geburtstagsjubilaren, der Pfarre, der Feuerwehr, der 
Musik und verschiedenen Vereinen eine „Jubilarfeier“. 
Ein sehr gelungenes Fest, welches wir sicher wiederho-
len werden. Ich danke allen für das Kommen und Mit-
wirken. Einen ausführlichen Bericht findet ihr auf den 
nächsten Seiten. 
Und weil man bekanntlich die Feste feiern soll, wie sie 
fallen, steht bereits die Jubiläumsfeier der Hochzeits-
paare gemeinsam mit der Pfarre an. Wir freuen uns 
auf einen weiteren tollen Tag. 
 
Besonders bedanken darf ich mich bei allen Vereinen, 
die es auch heuer wieder ermöglicht haben, ein tolles 
Ferienpass-Programm für unsere Jüngsten aufzustel-
len. Es sind jedes Jahr aufs Neue tolle Veranstaltungen, 
die hier angeboten werden. Nochmals herzlichen Dank 
dafür! 
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Geburten: 
Theo Wahlmüller 
Eltern: Angela & Thomas Wahlmüller 
 
Manuel Duschlbauer 
Eltern: Evelyn & Valentin Duschlbauer 
 
Marlene Kloibhofer 
Eltern:  Julia Kloibhofer & Raphael Gassenbauer 
 
Felix Schrott 
Eltern: Sabine Schrott & Christoph Diesenreiter 
 
Hochzeiten: 
Marlies Resch & Leo Kern 
 
Lisa Schmollmüller & Patrick Hackl 
 
Todesfälle: 
Heinz Dojak, Steingarten 
 
Johann Puchner, Stiftung 
 
Alfred Eibensteiner, Hauptstraße 
 
Christian Staudinger, Ennsedt 
 
Maria Stellnberger, zul. wohnh. in Unterweißenbach 
 
Johann Aufreiter, Hauptstraße 
 

Der nächste Termin findet am 9. Oktober 2023 am 
Marktgemeindeamt St. Leonhard statt. 

Wir bitten Sie, den Wasserzählerstand Ihrer Wasser-
uhr abzulesen und diesen beim Marktgemeindeamt 
telefonisch unter der Nummer 07952/8255-250  
bekannt zu geben. 

Hauptstraße 30, Wohnung Nr. 4 
Lage: EG 
Größe: 58,02 m² 
Miete: € 550,67 (inkl. Heizkosten) 
Kaution: € 1.011,28 
Die Wohnung ist ab Oktober beziehbar. 
 
Hauptstraße 32, Wohnung Nr. 5 
Lage: 1. Obergeschoss 
Größe: 89,48  m² 
Miete: € 794,44 (inkl. Heizkosten) 
Kaution: € 1.402,29 
Die Wohnung ist ab September beziehbar. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
bei Frau Petra Knoll (07952/8255-260). 

Freie Wohnungen im Lawog 

Bauverhandlung Personenstandsfälle 

Ablesung Wasserzählerstand 

Baulich hat sich ebenso wieder einiges in unserer Ge-
meinde getan. So wurden entlang unserer Güterwege 
viele Kilometer Straßengraben gesäubert und unzähli-
ge Entwässerungen instandgesetzt. Ausbesserungsar-
beiten auf den verschiedensten Abschnitten unserer 
Güterwege sowie Gemeindestraßen wurden bzw. wer-
den ebenfalls ausgeführt. Der Güterweg Attenedt wur-
de teilweise komplett neu asphaltiert. Jedes Jahr aufs 
Neue werden gemeinsam mit dem Wegeerhaltungs-
verband sehr große Summen in unsere Güterwege  
investiert und wir sind stets bemüht, unsere Straßen 
auf Vordermann zu bringen! 
Einige von euch haben in den vergangenen Wochen 
Post von uns erhalten, worin wir euch bitten, unsere 
Straßen von überhängenden Ästen bzw. hereinragen-
den Bäumen freizuschneiden. Bitte nehmt dies ernst 
und unterstützt uns dabei, um ein ordentliches Befah-
ren und vor allem einen ordentlichen WINTERDIENST 
gewährleisten zu können. Danke für eure Mithilfe! 
 
Die Sanierung des Kindergartenzuganges und der Fas-
sade sollte eigentlich bereits mit Ferienende abge-
schlossen sein. Leider verzögert sich diese Baustelle, 

durch nicht von der Gemeinde verschuldete Umstän-
de, um mehrere Wochen. Ich bin jedoch zuversichtlich, 
dass wir auch dieses Projekt ordentlich abschließen 
werden! 

 
Viele von euch haben 
wahrscheinlich auch 
die Handwerker beim 
Gemeindezentrum be-
merkt. Das bedeutet, 
es wird fleißig an der 

neuen Gemeindearztpraxis gearbeitet und es läuft so-
weit nach Plan, sodass die Ordination im Jänner 2024 
eröffnet werden kann. 
 
Ich wünsche euch allen einen schönen Start ins letzte 
Viertel des Jahres, Glück, vor allem Gesundheit und 
alles Gute! 
 
 
 
Euer Bürgermeister 
Andreas Derntl 
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DIE GEMEINDE INFORMIERT 

Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den An-
trag, die Vergabe des Lieferauftrages für die Lieferung 
eines GLF-B (Großlöschfahrzeug mit Bergeausrüstung) 
für die FF St. Leonhard b. Fr. an die Bestbieterfirma -  
Fa. Seiwald, 5411 Oberalm, zum geprüften Angebots-
preis von  € 425.624,40 zu vergeben. 
 

Der Prüfbericht der Ausschusssitzung des Prüfungs-
ausschusses am 15. Juni 2023 wurde dem Gemeinde-
rat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Herr Medizinalrat und Ehrenbürger, Dr. med. Leopold 
Reichinger, erreicht im Oktober 2023 das gesetzliche 
Pensionsantrittsalter. Mit Schreiben vom 02.06.2023 
hat Herr Dr. Reichinger der Marktgemeinde St. Leon-
hard b. Fr. mitgeteilt, dass er ab 31.10.2023 seine 
Funktion als Gemeindearzt zurücklegen wird. 
 
Bürgermeister Andreas Derntl betont, dass unser Ge-
meindearzt Dr. Reichinger stets um die gesundheitli-
chen Anliegen unserer Gemeindebürger bemüht war 
und zu jeder Tages- und Nachtzeit zur Verfügung ge-
standen ist. Auch während der Corona-Pandemie ist er 
uns immer mit Rat und Tat und seiner vollen Unter-
stützung zur Seite gestanden. 
 
Mit weinendem Auge verabschieden wir uns somit ab 
November 2023 von unserem langjährigen, zuverlässi-
gen und umsichtigen Gemeindearzt Dr. Reichinger. 

Dr. Reichinger wird gemeinsam mit seinem Nachfolger 
Dr. Aigner die Ordination in gewohnter Art und Weise 
bis Ende Dezember 2023 betreiben. 

Gemäß § 34 Oö. Gleichbehandlungsgesetz 2021 hat 
der Gemeinderat ein Gleichstellungsprogramm zu er-
lassen. Dieses Programm ist für einen Zeitraum von 
sechs Jahren zu erlassen und jeweils nach drei Jahren 
an die aktuellen Entwicklungen anzupassen. Das 
Gleichstellungsprogramm ist ein gesetzlich veranker-
tes Instrument mit klaren Zielen und Vorgaben zur 
Förderung unterrepräsentierter Geschlechter in ein-
zelnen Berufsfeldern. 
Es dient der Herstellung von Chancengleichheit und 
sieht verschiedene Maßnahmen zur Beseitigung von 
bestehenden Unterrepräsentationen bzw. Benachteili-
gungen eines Geschlechts vor.  
 
Das Gleichstellungsprogramm wurde vom Gemeinde-
rat genehmigt. 

Für die Fahrzeuge der Feuerwehren St. Leonhard b.Fr. 
und Langfirling wurde ab Juli 2023 eine sogenannte 
„Blaulichtversicherung“ bei der Oö. Versicherung AG 
abgeschlossen. 
 

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Freistadt 
– eingelangt am 11. August 2023 – zum Voranschlag 
2023 wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht.  

Der Gemeinderat hat beschlossen, im ASZ-Bereich ein 
neues Tor anzukaufen. Das Tor wird bei der Fa. Zauner 
aus St. Willibald angekauft.  

Lieferung eines Großlöschfahrzeuges mit Bergeaus-

rüstung (GLF-B)  

Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard b. Fr.  

Offenes Verfahren im Oberschwellenbereich Liefer-

auftrag 

Bericht des örtlichen Prüfungsausschusses über die 
Ausschusssitzung am 15. Juni 2023 
Prüfbericht bezüglich Quartalsprüfung 

Pensionierung des Gemeindearztes  
Dr. Leopold Reichinger 

Erstellung eines Gleichstellungsprogramms für die 
Marktgemeinde St. Leonhard b. Fr. 

 AKTUELLES AUS DEM GEMEINDERAT 

Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 7. Juni 2023 

Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 28. Juni 2023 

FF St. Leonhard und FF Langfirling 
Abschluss einer Blaulichtversicherung 

Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 27. September 2023 

Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Freistadt 
zum Voranschlag 2023 

Ankauf eines Garagentores im ASZ St. Leonhard - 
Auftragsvergabe 
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Auf Grund der derzeit bestehenden Förderungen für 
Raus aus Öl und Gas sowie KIG-Fördermittel hat sich 
der Gemeinderat dafür ausgesprochen, im Feuerwehr-
haus Langfirling die Ölheizung durch eine Pelletshei-
zung zu tauschen. Die Arbeiten sollen im Jahr 2024 
durchgeführt werden. 

Die Lieferung von Splitt für die Wintersaison 
2023/2024 wurde an die Fa. Pühringer aus Gutau ver-
geben. 

Im Gemeinderat wurde die Löschungserklärung bezüg-
lich der Liegenschaft EZ 562 KG St. Leonhard b. Fr. be-
schlossen. 

Der Gemeinderat hat die Verordnung bezüglich der 
Auflassung von öffentlichen Flächen im Bereich des 
Dorf Schwaighof beschlossen. 
Die Planauflage wurde in der Zeit von 11.08.2023 bis 
11.09.2023 kundgemacht.  
 

Eintragungsverfahren für 3 Volksbegehren 

Laut Verlautbarungen des Bundeministerium für Inne-
res werden österreichweit drei Eintragungsverfahren 
für Volksbegehren zeitgleich durchgeführt 
 
Eintragungszeitraum  
6. bis 13. November 2023 
 
 Gerechtigkeit den Pflegekräften 
 COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
 Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren 
 
Die Eintragungslisten zu diesen drei Volksbegehren 
liegen während des Eintragungszeitraumes auch am 
Marktgemeindeamt St. Leonhard zu folgenden Zeiten 
auf:  

Online (www.bmi.gv.at/volksbegehren) können Sie in 
den genauen Text der Volksbegehren Einsicht nehmen 
und, wenn Sie einen Bürgerkarten-Zugang (Handy-
signatur) haben, auch eine Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes (13. November 2023, 
20:00 Uhr) durchführen. 

AMTLICHES KURZ & BÜNDIG NOTIERT 

FF Haus Langfirling – Heizungstausch  
(Öl => Pelletsheizung) 

Löschungserklärung – Grundbuch 

Splitt – Lieferung für den Winterdienst 2023/2024 

Verordnung über die Auflassung einer öffentlichen 
Straße – Dorf Schwaighof 

OÖ. Energiekostenzuschuss - zu Beginn der Heizsaison 

Mein Land hilft! 200 Euro Oö. Energiekostenzuschuss 
pro Haushalt. Um private Haushalte bei der Bewälti-
gung von Wohn- und Heizkosten zu unterstützen, gibt 
es zu Beginn der Heizsaison den OÖ. Energiekostenzu-
schuss. 
 
Wie bekomme ich den Oö. Energiekostenzuschuss? 
 
 Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- 

und Energiekostenbonus 2023 bereits erhalten ha-
ben oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe sind. 

 per Antrag von 2. Oktober bis 30. November 2023 

Kriterien :  
 Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war 

dies auch schon vor dem 2. September 2023. 
 Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 

nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient. 
Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die 
im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als 65.000 Euro 
brutto verdient haben. 

 
Antragsformular ausfüllen auf: 
www.ooe.gv.at/energiekostenzuschuss 
Service-Hotline: 050 4250  
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Geburtstagsjubilare der Gemeinde 

Anlässlich einer sehr gemütlichen und würdigen Fei-
er am Sonntag, dem 10. September 2023, gratulier-
ten Vertreter der Pfarre, diverser Vereine und der 
Gemeinde unseren 80- und 90jährigen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern zum runden Ge-
burtstag. 
Bürgermeister Andreas Derntl hat die Idee geboren, 
alle Jubilarinnen und Jubilare seitens der Gemeinde 
St. Leonhard zu einer gemeinsamen Feier einzuladen, 
anstatt wie bisher die Geburtstagskinder zu Hause zu 
besuchen.  
Diese Hausbesuche waren für die Mitbürger*innen 
oftmals mit Aufwand und Stress verbunden. So aber 
konnten alle den Tag richtig  genießen. 
Die Feier startete mit einer gemeinsamen Messe in 
der Pfarrkirche, welche von Pfarradministrator  
Mag. Ireneusz Dziedzic sehr feierlich begangen wurde. 

Danach versammelte man sich im Gasthaus Schwarz, 
wo uns eine Abordnung der Musikkapelle St. Leon-
hard empfangen hat. 
 
Nach einer kurzen Ansprache von Bürgermeister 
Derntl wurde den Jubilarinnen und Jubilaren gratuliert 
und alle Vereinsvertreter sowie die Vertreter der  
Pfarre konnten die jeweiligen Glückwünsche und  
Geschenke überreichen. Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen und der wunderbaren musikalischen Um-
rahmung wurde noch angeregt geplaudert.  
 
Seitens der Marktgemeinde St. Leonhard b. Fr. möch-
ten wir auch allen Personen, die nicht an der Feier 
teilnehmen konnten, zum runden Geburtstag gratulie-
ren -  wir wünschen allen Glück,  Zufriedenheit und 
vor allem Gesundheit! 

Jubilarinnen und Jubilare samt Begleitung: 
Willibald Aichhorn (90) Martha Stelzmüller (80) 
Rudolf Freudenthaler (90) Erna Nötstaller (80) 
Otto Weberberger (90) Alois Fragner (80) 
Anna Rosa Wahlmüller (80) 
 
Vertreter der Pfarre: Pfarradministrator Mag. Ireneusz Dziedzic, Traude Mayr 
Vertreter der Gemeinde: Bgm. Andreas Derntl, Vize-Bgm. Gerhard Piber, Amtsleiterin Doris Petz 
Günter Viertlmayr (Bauernbund) 
Eva Wögerbauer (Ortsbauernschaft) 
Marianne Viertlmayr und Walter Hackl (Seniorenbund) 
Alfred Schaumberger, Franz Lasinger und Josef Etzelstorfer (Kameradschaftsbund) 
Michael Diesenreiter, Manuel Hennebichler, Willi Kiesenhofer und Florian Kiesenhofer (FF St. Leonhard) 
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Liebe Jana, du hast dich dafür entschieden, in deinen 
Sommerferien ein Ferialpraktikum im Bauhof der Ge-
meinde St. Leonhard zu machen. Was hat dich dazu 
gebracht? 
Jana: Meine Mutter hat mir gesagt, dass im Bauhof 
eine Stelle ausgeschrieben ist und daraufhin ist die 
Entscheidung gefallen, überhaupt einen Ferialjob zu 
machen. Die Möglichkeit, diesen Ferialjob in der Hei-
matgemeinde zu machen, wollte ich mir dann nicht 
entgehen lassen. 
Welche Aufgaben musstest du erledigen? 
In den ersten Wochen habe ich die Reinigungsdamen 
beim Großputz in der Mittelschule und im Kulturzent-
rum unterstützt. Außerdem habe ich beim Reinigen 
des Bauhofes, Unkrautjäten bei der Kläranlage und 
beim Friedhof, Grünflächenbetreuung und beim He-
ckenschneiden mitgeholfen. 
Hast du dich überfordert oder unterfordert gefühlt? 
Manchmal war ich etwas ausgelastet, aber ich konnte 
dann trotzdem alle Aufgaben erledigen.  

Wie haben dir deine Arbeitszeiten gepasst? 
Die Arbeitszeiten waren sehr angenehm. Anfangs war 
das frühe Aufstehen etwas gewöhnungsbedürftig, aber 
auch daran habe ich mich bald gewöhnt. 
Abschließend kann ich sagen, dass alle Kolleginnen und 
Kollegen sehr freundlich und verständnisvoll waren. 
Ich habe die Entscheidung, bei der Gemeinde das Feri-
alpraktikum zu machen, nicht bereut und würde es 
gerne wiederholen. Auch mit meinem Verdienst war 
ich sehr zufrieden. 

Interview mit unserer Ferialpraktikantin Jana Klopf 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an.  
Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Däm-
merung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders ak-
tiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig einzu-
schätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Stra-
ßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Ein-
stand und sind auf der Suche nach neuen Lebensräu-
men. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und uner-
wartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild 
auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wild-
schweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste 
Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache für Kollisio-
nen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden? 
 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren 
 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 

Springt Wild auf die Straße 
 Gas wegnehmen 
 abblenden 
 hupen (mehrmals kurz die Hupe betätigen, nicht 

dauerhupen) 
 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 

(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen) 

 
WAS tun, WENN es doch passiert: 
 Warnblinker einschalten 
 Warnweste anziehen (Selbstschutz!) 
 Unfallstelle absichern 
 Evtl. Verletzte versorgen 
 JEDENFALLS muss ein Wildunfall bei der Polizei ge-

meldet (Notruf 133) werden! (auch wenn das Wild-
tier nur „gestreift“ wurde und weiterlaufen kann!) 

 
Wer letzteres verabsäumt, macht sich wegen Nicht-
meldens eines Sachschadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die etwaige KFZ-
Versicherung! Die Polizei kontaktiert dann die zustän-
dige Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die 
Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getöte-
tes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist 
strafbar. 

Achtung Wildwechsel 
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Seite 9 

Abfallwirtschaft 2022 in Zahlen 
Im vergangenen Jahr wurden in der Gemeinde  
St. Leonhard bei Freistadt 644 Tonnen Altstoffe und 
Abfälle entsorgt, das entspricht 477 kg/EW. Obwohl 
die Restabfallmenge gegenüber 2021 um 17 Tonnen 
gesunken ist, zeigt der Vergleich mit Gemeinden ähnli-
cher Einwohnerzahl, dass noch erhebliches Trennpo-
tenzial vorhanden ist. 
 
Im Verhältnis zum Bezirksdurchschnitt liegt die Sam-
melmenge bei der Biotonne und bei Grünabfällen im 
unteren Bereich, was mit der ländlichen Gemein-
destruktur zusammenhängt. 
 
Bei den Verpackungsfolien und Papierverpackungen 
(Karton) sammelt die Gemeinde weniger als der 
Durchschnitt, im Gegensatz zur Sammlung von Altei-
sen und Altpapier, dort liegt die Gemeinde weit über 
dem Durchschnitt und konnte hohe Erlöse erzielen.  
 
 

Die Gemeinde erhält 2022 für getrennt gesammelte 
Verpackungen und Altstoffe € 34.850,00 an Erlösen 
vom BAV Freistadt rückvergütet. 
 
Das entspricht einem Betrag von € 63,00 netto, den 
sich jeder Haushalt bei den Müllgebühren gespart hat.  
Restabfall:  keinen Biomüll und keine Verpackungen in 
den Restabfall geben! 
 
Kartons und Papier nicht im Ofen verbrennen – diese 
Wertstoffe haben keinen Heizwert, bringen aber im 
ASZ-Erlöse! 
 
Wo gibt es noch Potenziale? 
Folgende Verpackungen sollen getrennt im ASZ abge-
geben werden (nicht im Gelben Sack): 
PP/PS, PET-Flaschen, HDPE/PE-Hohlkörper, Getränke-
verbundkartons, Kunststoffverschlüsse, Verpackungs-
folien, Metallverpackungen  

AltstoffSammelZentrum 
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NEUES AUS DER BÜCHEREI 

Öffnungszeiten:  Mediensuche im Internet: 
Freitag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr  www.biblioweb.at/stleonhard 
Sonntag: 09:30 Uhr – 11:00 Uhr  E-Book-Nutzung unter www.media2go.at 

 
 

SO WIE DU BIST,  
BIST DU GANZ GENAU RICHTIG 
Kirsten Boie erzählt von Elternliebe 
und einem ganz besonderen Küken. 
Die Liebe von Eltern zu ihrem Nach-
wuchs ist unerschütterlich:  
Enten brüten einen Löwen aus und 
nennen ihn Küken. "Du wirst ge-

liebt, so wie du bist" ist die Botschaft, die Kindern ein  
gutes Selbstwertgefühl vermittelt.  
 
Für Kinder ab 4 Jahren. 
 
 
 

GRIMM UND MÖHRCHEN  
MACHEN PAUSE VON ZU HAUSE 
Möhrchen hat schlechte Laune. 
Sein Buchhändler Grimm weiß 
zum Glück, woran das liegt: Möhr-
chen braucht Urlaub! Also setzen 
sich die beiden in das 'blaue Wun-
der' und fahren los. Sie wollen ans 

Meer, doch leider hat Möhrchen das mit den Landkar-
ten falsch verstanden. Es folgt eine turbulente Reise  
quer durch Europa. 
 
Vorlesebuch für Kinder ab 4 Jahren. 
 
 
 
 

MINIK - AUFBRUCH INS WEITE MEER 
Komm mit auf eine Reise in die Tiefen 
des Meeres! 
Es ist Spätsommer, als der Seehund 
Minik sich auf den Weg hinaus in die 
Ostsee macht, einem geheimnisvol-
len Klang folgend.  
Aber die See ist nicht nur voll verbor-

gener Schönheit, dort lauern auch viele Gefahren - Ge-
fahren, die oft von Menschen ausgehen. Da lernt Minik 
den Buckelwal Lottazwei kennen, der ihm mehr als 
einmal das Leben rettet. 
 
Für Kinder ab 8 Jahren. 
 

 
 

STAY AWAY FROM GRETCHEN –  
eine unmögliche Liebe  
Eine junge Frau, ein afroamerikani-
scher GI und das Geheimnis einer 
verbotenen Liebe. Tom macht sich 
Sorgen um seine Mutter Greta, die 
immer mehr vergisst. Als Demenz im 
Raum steht, ist Tom entsetzt. Die 

Krankheit wird aber unverhofft zum Geschenk. Erst-
mals erzählt Greta aus ihrem Leben - von ihrer Kindheit 
in Ostpreußen, den geliebten Großeltern, der Flucht 
vor den russischen Soldaten … Als jedoch Tom auf das 
Foto eines kleinen Mädchens mit dunkler Haut stößt, 
verstummt Greta …  
 

WAS ICH NIE GESAGT HABE  
Gretchens Schicksalsfamilie - Folge-
band Tom ist frisch verliebt und erlebt 
mit Jenny eine sehr glückliche Zeit. 
Durch Zufall stößt er auf seinen Halb-
bruder Henk, der alles über ihren ge-
meinsamen Vater wissen will. Doch 
Konrad starb vor vielen Jahren und 

seine demente Mutter Greta kann Tom nicht befragen.  
Als sich weitere Halbgeschwister melden, wird es Tom 
zu viel. Jenny und Henk hingegen folgen den Spuren 
Konrads. Selbst fast noch ein Kind, kämpfte Toms Vater 
im Krieg, geriet in amerikanische Gefangenschaft, be-
vor er in den späten 40er-Jahren nach Heidelberg 
kommt. Dort verliebt er sich Hals über Kopf in die jun-
ge Greta … 
 

DER PFIRSICHGARTEN  
(Roman von Melissa Fu) 
Eine fliehende Mutter, ein schwei-
gender Sohn und eine Enkelin, die 
ihre Wurzeln sucht. Als ihre Stadt in 
Flammen aufgeht, beginnt für die 
junge Mutter und ihren vierjährigen 
Sohn eine gefährliche Reise durch das 

kriegszerstörte China der 1930er Jahre. Kaum wähnen 
sie sich in Sicherheit, müssen sie schon wieder aufbre-
chen zu einem anderen Ort und in ein anderes Land. 
Die findige Meilin muss ihren ganzen Einfallsreichtum 
aufbieten, um ihren einzigen Sohn aufwachsen sehen 
zu können. 

Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch und wünscht allen eine schöne Zeit im Herbst!  

http://www.biblioweb.at/stleonhard
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Altstadt-Roas verhilft Kindern zu unbeschwertem 
Schulstart 
10.000 Euro für Schulstarthilfe: Die Gutscheine sind 
bei Wolfsgruber in Freistadt und Pregartner Bücher-
stube Fessl einlösbar. 
 
Vier Serviceclubs, viele stimmungsvolle Freistädter 
Keller und ein Fest für alle Sinne: So präsentierte sich 
die erste Freistädter Altstadt-Roas, die im Mai über die 
Bühne ging. Dabei gab es Weinverkostungen in ausge-
wählten und sehenswerten Freistädter Gewölben und 
Bauwerken, den Abschluss bildete ein Festessen im 
Salzhof. Als Veranstalter fungierten die Rotary Clubs 
Freistadt und Aisttal Hagenberg sowie die Lions Clubs 
Freistadt und Pregarten. 
 
Der Reinerlös von rund 10.000 Euro kommt hilfsbe-
dürftigen Kindern in Volks- und Mittelschulen des Be-
zirks Freistadt zugute. Diese bzw. deren Eltern erhal-
ten in den Sozialservicestellen Freistadt und Pregarten 
eine Schulstarthilfe in Form von Gutscheinen, die bei 
Bücher + Papier Wolfsgruber in Freistadt sowie in der 
Bücherstube Fessl in Pregarten einlösbar sind. 
Für genau Infos über die notwendigen Unterlagen 
bitte um Kontakt mit dem SozialService Freistadt 
(07942/77778) und dem SozialService Pregarten 
(07236/31341). 

Altstadt-Roas findet künftig alle zwei Jahre statt 
 
„Unsere Altstadt-Roas war dank der vielen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ein voller Erfolg“, sagt Michael 
Haderer vom Rotary Club Freistadt. „Mit der 
Schulstarthilfe können wir das Projekt nun erfolgreich 
abschließen.“ 

Bild: (v. l.) Ulrike Steininger (Volkshilfe), Michael Haderer (Rotary 
Club Freistadt), Renate Leitner (Sozialservice Freistadt), Pfarrassis-
tent Roland Altreiter (Freistadt) freuen sich über die Schulstarthilfe 
für hilfsbedürftige Familien; Foto: Rotary Freistadt, honorarfrei 

Schulstartaktion - SozialService Freistadt - Pregarten 

Volksschule St. Leonhard 

Herzlich Willkommen in der Schule hieß es am 11. Sep-
tember für die 14 Schulanfänger/innen und ihre Eltern.  
 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst und einem 
kurzen Kennenlernen in der Klasse stellte sich das Klas-
senmaskottchen Emil der Elefant den drei Mädchen 
und elf Buben vor. Beim Berichten darüber, was die 
Tafel-Klässler/innen schon alles besonders gut beherr-
schen, verging der erste Schultag wie im Flug. 

Mein Name ist Hanna Natschläger 
und ich wohne in Hagenberg. Ich 
habe soeben den Bachelor der Pri-
marstufenpädagogik abgeschlossen 
und werde nun unmittelbar meinen 
Master weiterverfolgen. Bereits 
während meines Bachelorstudiums 
hatte ich die Gelegenheit, an einer 

Volksschule in Linz in der Sprachförderung aktiv zu sein 
und in einer vierten Klasse sowohl Sachunterricht als 
auch Englisch zu unterrichten. Kinder haben einen 
offenen, neugierigen und fantasievollen Blick auf die 
Welt, entdecken ständig etwas Neues und sind stets 
motiviert zu lernen. Auch in der Schule gibt es viel zu 
entdecken und zu lernen. Auf dieser spannenden Ent-
deckungsreise werde ich die Kinder nach besten 
Kräften unterstützen. 
Ich freue mich, gemeinsam mit der 1. Klasse hier in  
St. Leonhard ins Schuljahr zu starten und blicke er-
wartungsvoll auf die bevorstehende neue Heraus-
forderung! 
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Mittelschule St. Leonhard 

Drachenbootrennen 
Am Dienstag, dem 04.07., nahm die ganze Schule am 
Drachenbootrennen am Ausee teil. Jeweils 17 Schü-
ler*innen einer Klasse saßen in einem Boot und pad-
delten gegen andere Schulen um die Wette. 
3 Klassen unserer Schule (2b, 3., 4.) schafften es ins 
Finale. Die Schüler*innen der 4. Klasse mussten sich 
ganz knapp mit Platz 4 zufriedengeben. 
Im Finale der 5./6. Schulstufen kämpfte die 2b-Klasse 
lange um den Sieg, schlussendlich wurde es der her-
vorragende 3. Platz. 

Natürlich freut man sich über ein tolles Ergebnis, aber 
bei dieser Veranstaltung stehen die Gemeinschaft und 
der Spaß im Vordergrund. 
 
Leichtathletik-Schulmeisterschaft 
Am Mittwoch, dem 05.07., fand wieder unser schulin-
terner Leichtathletik-Wettkampf statt. Alle Schü-
ler*innen nahmen am 3-Kampf, bestehend aus Weit-
sprung, 60m-Lauf und Schlagball-Wurf, teil. Für die 
Wertung wurden die Punkte aus den 3 Disziplinen zu-
sammengezählt.  
Ergebnisse: 

1. Klasse Burschen: 1. Platz: Michael Petz, 2. Platz:  
Simon Lesterl, 3. Platz: Josef Stütz 
 

1./2. Klassen Mädchen: 1. Platz: Christina Hackl,  
2. Platz: Elena Höbinger, 3. Platz: Anja Preining 

2. Klasse Burschen: 1. Platz: Simon Messerer, 2. Platz: 
Fabio Reitmayr, 3. Platz: Dominik Rockenschaub 
 

3./4. Klassen Mädchen: 1. Platz: Klara Wögerbauer,  
2. Platz: Isabell Höbinger, 3. Platz: Ronja Rieder 
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3./4. Klassen Burschen: 1. Platz: Markus Kiesenhofer, 
2. Platz: Valentin Guschlbauer, 3. Platz: Martin Eder 
 
Zusätzlich fand an diesem Tag auch ein 1000m-Lauf 
statt. Auch heuer gab es wieder spannende Läufe mit 
beachtlichen Siegerzeiten. 
Ergebnisse: 

1./2. Klassen Burschen: 1. Platz: Dominik Rocken-
schaub, 2. Platz: Fabio Reitmayr, 3. Platz: Simon Mes-
serer 

1. – 4. Klassen Mädchen: 1. Platz: Klara Wögerbauer, 
2. Platz: Katharina Grabner, 3. Platz: Sarah Guten-
brunner 
 

3./4. Klassen Burschen: 1. Platz: Tim Rusam, 2. Platz: 
Valentin Guschlbauer, 3. Platz:  
Andreas Hinterkörner 
 
Cornhole-Turnier 
Am Donnerstag, dem 06.07., fand erstmalig ein Corn-
hole-Turnier an unserer Schule statt. 20 Teams, beste-
hend aus jeweils 4 Spielern/Spielerinnen, versuchten 
sich im Maissackwerfen. 
Alle Schüler*innen waren mit Begeisterung dabei. 

Platz 3 belegten Selina Pointner, Dorian Pötscher, Ma-
ximilian Hölzl und Manfred Reichl. 
In einem packenden Finale mussten sich Katharina 
Grabner, Michael König, Simon Messerer und Simon 
Lesterl nur um einen Punkt geschlagen geben. 
Somit konnten Lena Wurm, Dominik Rockenschaub, 
Markus Kiesenhofer und Oliver Leopoldseder über 
den Sieg jubeln. 

Müllsammelaktion 
Die Schüler*innen der MS haben sich im Vorjahr wie-
der an der Müllsammelaktion beteiligt. 
Als Belohnung gab es für alle ein Eis, gesponsert von 
der SPÖ St. Leonhard. 
Dankeschön! 
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FERIENPASS 2023 

 

 

 

Die Kinder und Jugendlichen unserer Gemeinde konn-
ten aufgrund der zahlreichen Ferienpassaktionen un-
serer Vereine, Institutionen und privaten Personen 
diesen Sommer viel unternehmen und Spaß haben. 
Kreatives, Sportliches, Informatives und Spannendes – 
bei diesem Programm war bestimmt für jeden und 
jede etwas dabei! 
 

„Bastle dir ein eigenes Instrument und sammle Punkte 
bei unserer Marschwertung“ hieß es beim Musikverein. 
 

In der Töpferwerkstatt von Hr. Karl Wurm konnten die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und es ent-
standen richtige Kunstwerke! 

Beim Malworkshop vom KISL konnten die Kinder ihre 
Fantasie  ausleben und verschiedenste Maltechniken 
ausprobieren! 

Einen lustigen Spielenachmittag konnten die Kinder 
mit dem Bücherei Team erleben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den Goldhauben ging es in die Welt der Kräuter 
und die Kinder konnten Kräutersäckchen basteln. 
 

Für einen actionreichen Nachmittag sorgten unsere 
Freiwilligen Feuerwehren! 
 

Bei den Kameraden hieß es von „Turm zu Turm“ und 
vom Kirchturm über den Fitnessweg ging es zur Warte. 
Nach einer kleinen Stärkung konnten sich die Kinder 
selber beim Turmbauen beweisen. 
 

2023 
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 FERIENPASS 2023 

Bei den St. Leonharder 
Bergteufeln wurde das 
Brauchtum der Perchten 
und Krampusse den Kin-
dern näher gebracht.  
Und mit mehreren Spie-
lestationen wurde ein 
lustiger Nachmittag ver-
bracht.  
 
 
 

Mit unserer Jägerschaft konnten Nistkästen gebaut 
werden! Diese wurden dann mit den Kindern an den 
passenden Plätzen angebracht. 
 

Das Team der Raiffeisenbank bereitete für die Kinder 
abwechslungsreiche und lustige Spielestationen vor. 
 
 
 
 
JUGENDROTKREUZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit viel Spiel und Spaß konnten die Kinder einen Nach-
mittag lang das Jugendrotkreuz kennen lernen! 

Spielen und Experimen-
tieren mit Klangschalen 
hieß es beim Klangscha-
lenworkshop mit Simone 
Buchmayr. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sportlich wurde es beim 
Nachmittag mit der UNI-
ON. Beim Stockschießen 
und im Faustball konnten 
sich die Kinder ausprobie-
ren! 
 
 
 

 
Zu einer Stallführung 
und einem Nachmittag 
am Bauernhof lud der 
Bauernbund und die JVP 
bei Familie Wurm ein. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Ferienpass Aktion der Gemeinde tauchten die 
Kinder in die Welt der Märchen ein.  
 
DANKE an die vielen freiwilligen HelferInnen, die sich 
engagieren, um mit den Kindern und Jugendlichen ei-
ne schöne Zeit zu verbringen. Nur mit vereinten 
Kräften kann ein so umfangreiches Ferienprogramm 
angeboten werden! 
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In Zusammenarbeit mit dem OÖ Roten Kreuz bietet 
die Ärztekammer für OÖ seit Oktober 2014 für solche 
Fälle den "Hausärztlichen Notdienst" an. Unter der 
Rufnummer 141 erfahren Sie außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten, welcher Arzt in Ihrer Region Dienst 
hat und wie er erreichbar ist.  
 
Ab  1. Oktober 2023 steht der HÄND nur mehr bis 
23:00 Uhr zur Verfügung, danach wird an die telefoni-
sche Gesundheitshotline 1450 verwiesen! 

Wenn´s weh tut – Rufen Sie 1450, Ihre Gesundheits-
beratung am Telefon 
Wenn ein praktischer Arzt benötigt wird – ist der 
HÄND über 141 bis 23:00 Uhr erreichbar. 
 
Der bisher bekannte Bereitschaftsdienstplan der Ge-
meindeärzte aus St. Leonhard, Weitersfelden und Lie-
benau ist somit ab 01.10.2023 hinfällig. 

Grundsätzlich ist Dr. Leopold Reichinger 
für dringende Fälle auch außerhalb der  
Ordinationszeiten telefonisch erreichbar:   
Mo, Di, Do und Fr bis 19.00 Uhr und  
Sa bis 11.00 Uhr;  

Was tun, wenn abends oder am Wochenende der 
Hausarzt nicht erreichbar ist?  

HÄND - HausÄrztlicher NotDienst in Oberösterreich 

H  Dr. Isabella Haug und Dr. Christian Haider, 4272 Weitersfelden Nr. 36, (07952) 62 18 

R  Dr. med. Leopold Reichinger, 4294 St. Leonhard, Ringstraße 13, (07952) 85 50 

A  Dr. med. Michael Atteneder, 4252 Liebenau 128, (07953) 205 

Die Ordination von MR Dr. Leopold Reichinger ist von 18. bis 30. September 2023 geschlossen.  Dr. med. Leopold Reichinger, 4294 St. Leonhard, Ringstraße 13, (07952) 85 50 

Grundsätzlich ist Dr. Leopold Reichinger für dringende Fälle auch außerhalb der Ordinationszeiten  

telefonisch erreichbar: Mo, Di, Do und Fr: bis 19.00 Uhr und Sa bis 11.00 Uhr;  

Mo - Fr  ab 19:00 Uhr und Samstag ab 11:00 Uhr bitte 141 anrufen! 

Ordination:  4294 St. Leonhard, Ringstraße 13, Tel.: (07952) 85 50 

Öffnungszeiten Ordination Dr. Leopold Reichinger: 

Montag: 08:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 11:30 Uhr 
Samstag: 09:00 - 11:00 Uhr 
Sonntag: geschlossen 

Personen, die Angehörige, denen zumindest ein Pflege-
geld der Stufe 4 gebührt, in häuslicher Umgebung pfle-
gen und sich aufgrund dieser Tätigkeit in der Pensions-
versicherung begünstigt selbst- oder weiterversichert 
haben, erhalten ab Juli 2023 von Amts wegen automa-
tisch einen Angehörigenbonus. Auch anderen Angehö-
rigen, beispielsweise Pensionist*innen, gebührt der 
Angehörigenbonus auf Antrag unter folgenden Voraus-
setzungen: 
 Bezug des Pflegegeldes zumindest der Stufe 4 
 Gemeinsamer Haushalt mit der pflegebedürftigen 

Person 
 Überwiegende Pflege seit mindestens einem Jahr 
 Maximales Einkommen des pflegenden Angehöri-

gen von 1500 Euro netto pro Monat 
 Kein Anspruch auf einen Angehörigenbonus auf-

grund einer Selbst- oder Weiterversicherung 

Sollten Sie Fragen haben oder bei der Antragsstellung 
Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte in der Sozialbera-
tungsstelle Unterweißenbach, ich unterstütze Sie gerne. 
 
Sozialberatungsstelle Unterweißenbach 
Röblreiter Elke 
Markt 3 
4273 Unterweißenbach 
Tel.: 07956 / 205 45 – 205 
Mobil:0664/154 88 84 
E-Mail: sbs-unterweissenbach@shvfr.at 
  
Öffnungszeiten im Bezirksseniorenheim: 
Montag, Dienstag und  
Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch Sprechtage Gemeinden nach Voranmeldung 
 

Angehörigenbonus 

mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
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Die Gemeinden und das Rote Kreuz brauchen einan-
der: Ohne die ideelle und finanzielle Unterstützung 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister könnten 
wir unsere vielfältigen Leistungen nicht in der gewohn-
ten Qualität erbringen. Und ohne unser Engagement 
und unsere Professionalität würde der Bezirk Freistadt 
seinen Einwohnerinnen und Einwohnern wahrschein-
lich nicht diejenige rettungsdienstliche und soziale Si-
cherheit bieten können, die wir uns alle wünschen. 
 
Bei unserem Besuch am 30.08.2023 konnten wir unser 
partnerschaftliches Verhältnis bekräftigen und einige 
Herausforderungen der Zukunft besprechen. Wie eng 
diese Beziehung zwischen St. Leonhard und dem  
Roten Kreuz tatsächlich ist, lässt sich gut an unserer 
Personal-, Einsatz- und Leistungsstatistik ablesen: 
 
Helferinnen und Helfer aus unserer Gemeinde 
 Von den rund 1000 Rotkreuz-Mitarbeiter-innen und 

-Mitarbeitern im Bezirk Freistadt kommen 22 aus  
St. Leonhard. 

 6 RK´ler engagieren sich im Rettungs- und Kranken-
transportdienst für unsere Mitmenschen um im 
Notfall helfen zu können. 

 Im Jahr 2022 besuchten 29 Menschen aus St. Leon-
hard einen Erste-Hilfe-Kurs bei uns. 

 Im Jahr 2022 spendeten 109 ihrer Ortsbürgerinnen 
und -bürger Blut. 

 In den letzten fünf Jahren kamen 4 Zivildiener aus 
St. Leonhard 

 
Unterstützende Mitglieder 
 Erfreuliche 227 Personen aus St. Leonhard geben 

einen jährlichen Fixbeitrag und ermöglichen uns 
damit Planungssicherheit. 

 
Hilfe in unserer Gemeinde 
 2022 nahmen 252 Patientinnen und Patienten aus 

St. Leonhard unseren Rettungs- und Krankentrans-
portdienst in Anspruch. 

 Im selben Zeitraum verzeichnete der Notarztdienst 
in unserem Ort  14 Einsätze. 

 15 Menschen aus St. Leonhard werden aktuell ent-
weder von der Hauskrankenpflege, der Mobilen 
Hilfe und Betreuung oder der Heimhilfe umsorgt. 

 Das Service der Rufhilfe nutzen derzeit 16 Personen 
wohnhaft in St. Leonhard. 

 Die beiden Rot-Kreuz-Märkte Hagenberg und Un-
terweißenbach werden gut genützt. Im Jahr 2022 
wurden 3.698 bzw. 346 Einkäufe registriert, eine 
Zuteilung zu Gemeinden ist nicht möglich. Die  
 

Zahlen des Sozialmarktes in Freistadt sind hier nicht 
inkludiert. 

 Das Betreubare Wohnen steht derzeit für 8 Klienten 
und Klientinnen zur Verfügung. 

 
Jugendarbeit 
Das Rote Kreuz im Kindergar-
ten: ROKO (der kleine Bruder 
von Helfi) besucht jährlich 
alle Schulanfänger:innen  in 
allen 37 Kindergärten des 

Bezirkes (ca. 800 Kinder pro Jahr).  
 Der ROKO Besuch beinhaltet spielerische Erste Hil-

fe, Notruf absetzen und eine Besichtigung des 
Rettungsautos. 

 Leseförderung: Freiwillige Lesecoaches unterstüt-
zen Kinder beim Lesen einmal pro Woche außer-
halb der Schulzeit. Die Leseförderung findet teilwei-
se in den Schulen oder an den Ortsstellen statt. 

 Jugendgruppen: Im Bezirk besuchen ca. 170 Kinder 
(6 bis 18-jährlige) regelmäßig die Gruppenstunden 
vom Jugendrotkreuz. Die Jugendgruppen setzen 
soziale Projekte um, unternehmen gemeinschaftli-
che Ausflüge, erlernen und üben Erste Hilfe. Eine 
Jugendgruppe gibt es an jeder Ortsstelle, sowie zu-
sätzlich auch in St. Leonhard bei Freistadt. 

 „Big Picture - die Zukunftsretter“: die bezirksüber-
greifende Big Picture Gruppe dient für  14- bis 18- 
jährige JRK-Kinder als Übergang vom JRK zum 
Rettungssanitäter. Mithilfe von Workshops lernen 
die Jugendlichen die Sparten des Roten Kreuzes 
kennen. 

 
Hilfe im  Katastrophenfall für  
St. Leonhard 

 Beim humanitären Betreuungseinsatz für die Ge-
flüchteten aus der Ukraine wurden im März 440 
Menschen drei Wochen lang in der Bezirkssporthal-
le Freistadt versorgt.  

 Im Jahr 2022 wurden insgesamt 176.000 Stunden 
freiwllig (ehrenamtlich) zum Wohle der Bevölke-
rung im Bezirk Freistadt geleistet. 

 
Mit dieser eindrucksvollen Nachlese bedanken wir 
uns nochmals für die gute Zusammenarbeit und ver-
bleiben mit  besten Wünschen für die Zukunft. 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Freistadt 

Das Rote Kreuz besucht die Gemeinden 
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Regelmäßiges Gehen wirkt positiv auf unsere Ge-
sundheit  
Regelmäßiges, moderates Gehen würde bereits genü-
gen, um unser Herz-Kreislaufsystem und verschiedene 
Stoffwechselprozesse anzukurbeln. Auch hinsichtlich 
Stressabbau und Vorbeugung von Depressionen wirkt 
sich das regelmäßige Gehen deutlich positiv aus. Eben-

so unbestritten ist der positive Einfluss bei Rücken- 
und Gelenksproblemen. Dosierte Bewegung vor allem 
an der frischen Luft stärkt erwiesenermaßen auch das 
Immunsystem.  
 
Gehen hat viele Vorteile: 
 es ist kostenlos, 
 eignet sich für fast alle Menschen und 
 lässt sich ohne großen Aufwand hervorragend in 

Beruf, Freizeit und Alltag integrieren.  
 
Damit die 10.000 Schritte und ein bewegter Alltag 
noch leichter gelingen, können Sie zur besseren Selbst-
einschätzung und Motivation Schrittzähler, Handy-
Apps oder Fitnessarmbänder verwenden. Steigern Sie 
langsam Ihre Gehstrecke oder das Tempo und sorgen 
Sie auch bei der Routenwahl für Abwechslung. Tragen 
Sie das Gehen als fixen Termin in Ihren Kalender ein 
und überlegen Sie im Vorfeld, wo Sie überall Schritte 
„sammeln“ können.  

Gemeinsam mit dem ober-
österreichischen Roten 
Kreuz startete die Abtei-
lung Gesundheit des Lan-
des Oberösterreich eine 
Initiative zum Thema Erste 
Hilfe in Oberösterreich. 

Lebensrettende Maßnahmen wie der Umgang mit ei-
nem Defibrillator, Grundkenntnisse in der Reanimation 
und das Erkennen von Herzinfarkten spielten bei die-
ser Initiative eine zentrale Rolle. Die Besucherinnen 
und Besucher in der Gesunden Gemeinden St. Leon-

hard konnten unter Anleitung eine Reanimation oder 
die Handhabung mit einem Defibrillator selbst auspro-
bieren. Damit soll die Scheu genommen und Sicherheit 
gegeben werden, im Notfall einzugreifen und in 
schwierigen Situationen die richtigen Maßnahmen  
zu setzen. Danke an das 
Rote Kreuz Freistadt und 
Lisa Luftensteiner für die 
Durchführung der Aktion 
„Einfach Leben retten“ bei 
uns in St. Leonhard/Fr. am 
30. Juni 2023  

Einfach Leben retten 

Schwimmkurse für Kinder und auch Erwachsene 

Ab Oktober 2023 bietet „SCHWIMM-OPA“  
Johannes Schmied (17 Jahre Kurserfahrung) 
Schwimmkurse im Hallenbad Gutau an. 

 
 Kurse ganze Hallenbad-Saison möglich 
 Kursgruppe ist alleine im Hallenbad 
 TEAMARBEIT mit Eltern im Wasser erwünscht für 

sichere Zukunft des Kindes 
 Ziel ist, viel im Kurs zu schaffen, damit Kinder und 

Eltern Erlerntes selbst festigen 
 
 

Weitere Infos - Kontakt: Johannes Schmied, E-Mail: 
hannes.schmied@gmail.com, Tel.-Nr.: 0664/39 11 647 
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Voller Motivation und Elan in den Herbst 
Ein ereignisreiches Musikjahr geht ins letzte Drittel. 
Der Höhepunkt war selbstverständlich die Austragung 
vom Bezirksmusikfest am 10.06.2023. Mit einer Aus-
zeichnung bei der Marschwertung in der Stufe D konn-
ten wir in diesem Bereich glänzen. Glänzen konnte 
aber auch jeder einzelne, der mit dem Fest verbunden 
war, uns mit Spenden unterstützt bzw. tatkräftig mit-
geholfen hat, um so ein tolles Event veranstalten zu 
können. Hier möchten wir Musiker/innen nochmals 
ein herzliches „DANKE!“ aussprechen. Es wäre sehr 
schön, wenn die entstandene Begeisterung für die 
Musik sich auch in zahlreichem Besuch unserer zu-
künftigen Veranstaltungen zeigen bzw. zum Erlernen 
eines Instruments bewegen würde! 
 
Nach dem Bezirksmusikfest als Jahreshighlight und der 
Firmung am 1. Juli als letzte Ausrückung der Saison, 
ging es in die wohl verdiente Sommerpause. Diese war 
mit der Messegestaltung des Kameradschaftsbund-
Jubiläums am 3. September jedoch wieder zu Ende. 
Nun heißt es für uns, fleißig und mit vollem Elan zu 
proben, um für die weiteren Auftritte und Ausrückun-
gen im Herbst fit zu sein! 

 
Bläsertage mit Konzertwertung 
Am Samstag, 11.11.2023 und Sonntag, 12.11.2023 
finden die Bläsertage aus Platzgründen im Turnsaal 
von Unterweißenbach statt. Veranstalter der Bläserta-
ge ist im Zuge des Bezirksmusikfestes 2023 der MV  
St. Leonhard. Wir Musiker/innen von St. Leonhard 
eröffnen das Wertungsspiel, zu dem wir euch am 
Samstag am frühen Nachmittag (die genaue Uhrzeit 
steht noch nicht fest) sehr herzlich einladen. 
 

Kirchenkonzert 
Weiters spielen wir für euch als Abschluss eines er-
folgreichen Musikjahres, ein anspruchsvolles Konzert 
am Samstag, den 18.11.2023 um 19:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Leonhard. Für Abwechslung mit Kin-
dern der Percussion-Gruppe sowie einer Flötengruppe 
ist gesorgt. Auch zu dieser Veranstaltung laden wir 
herzlichst ein!  
 
„Es würde mich sehr freuen, eine volle Kirche vorzu-
finden, euch mit meinen Musiker/innen begrüßen und 
unsere Musik zum Besten geben zu dürfen! Wir freu-
en uns auf euer Kommen!“ (Kapellmeister Bernhard 
Reithmayr) 
 
Weinverkostung 
Ein Fixtermin ist heuer natürlich auch wieder unsere 
Weinverkostung – dafür könnt ihr euch schon den  
28. Oktober frei halten! 
 
Weitere anstehende Termine: 
 Erntedank (1.10.) 
 Allerheiligen (1.11.) 
 Leonhardiritt (5.11.) 
 
Was tut sich bei der Jugend? 
 
Ferienpass-Veranstaltung 
Am 15. Juli fand unsere alljährige Ferienpass-
Veranstaltung unter dem Motto "Im Schritt, Marsch!" 
statt. Wir verbrachten einen musikalischen sowie kre-
ativen Vormittag, bei dem der Spaß nicht zu kurz kam. 
Es wurden eigene Instrumente gebastelt, die natürlich 
anschließend im Zusammenspiel als Orchester zum 
Einsatz kamen, Punkte bei unserer eigenen kleinen 
Marschwertung gesammelt und lustige (Rate)spiele 
gespielt. Am Ende gab es als Überraschung einen Luft-
ballonstart – natürlich mit Countdown! 

Musikverein 
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Stocksport: Beim diesjährigen Ortscup sind die 
Herbstpartien derzeit am Laufen. Bis zum Ortscup Ab-
schluss, welcher wieder am 21. Oktober 2023 beim 
Gasthaus Chalupsky stattfindet, sollten alle Partien 
abgeschlossen sein. Auch im Bezirk geht es wieder 
rund, wo bereits die Rückrunden gespielt werden. Viel 
Glück dabei unserem Herren- und Mixed Team!  
 
Das Lattlschießen war wieder ein voller Erfolg. Von  
8.–10. September wurden wieder unzählige Serien 
absolviert. Großes Dankeschön an die beiden Sekti-
onsleiter Martin und Thomas Seyrl welche wieder un-
zählige ehrenamtliche Stunden für diese Veranstal-
tung geopfert haben. Stock Heil! 
 
Bike & Run: Die Sektion Bike&Run war beim heurigen 
Summerauerlauf wieder stark vertreten, insgesamt 
starteten 7 Läufer für die Union St. Leonhard. Am bes-
ten lief Jakob Rockenschaub der auf den 8. Gesamt-
rang kam. Weiters konnte bei der 3er Teamwertung 
die Herrenklasse gewonnen werden und in der Team-
wertung Mixed der 2. Rang errungen werden. Jetzt 
steht mal eine kurze Pause an bevor es mit dem Trai-
ning für den Silvesterlauf in Freistadt weitergeht.  

 
Faustball: Mit Anfang September beendeten unsere 
Faustballteams die Sommerpause und legten mit Neo-
Trainer René Steininger einen passablen Start 
hin. Nach einigen Auf und Abs aber einer bären-

starken Doppelheimrunde vor tollem Publikum festig-
te die Bundesligamannschaft Rang 3 und versucht am 
letzten Spieltag mindestens in den Top 5 zu bleiben 
um das neu gesteckte Ziel Aufstiegsplayoff für das 

Frühjahr zu fixieren.  
In der Landesliga konnte man trotz dünner Personal-
decke bereits drei wichtige Siege einfahren. Nachdem 
im Vorjahr der Aufstieg erreicht wurde, wird nun  
am letzten Spieltag alles darangesetzt, um in der 
höchsten Spielklasse Oberösterreichs zu verbleiben. 
Die Damen konnten im Bezirk einen perfekten Sai-
sonstart verzeichnen und 2 volle Erfolge feiern. Hier 
wird sich zeigen, wie stark man heuer bereits um den 
Aufstieg rittern kann. 
Die jungen Nachwuchsstars (6-14 Jahre) sind ebenfalls 
fleißig am Trainieren. Verbesserungen machen sich 
von Woche zu Woche erkenntlich. 
 
Sportschützen: Die diesjährige Saison startet Mitte 
Oktober mit 2 Mannschaften unter Sektionsleiter Mar-
kus Tröbinger, jeweils in Luftgewehr und Luftpistole. 
Besonders erfreulich, dass man 7 Jungschützen mit 
Luftgewehr und 4 Jungschützen mit Luftpistole aufbie-
ten darf. Danke für die großartige Jugendarbeit! Au-
ßerdem konnte für die erfolgreichen Jungschützen ein 
neues Jugendgewehr der Firma Steyr angeschafft wer-
den. Schützen Heil! 

Sportunion 

Musik beflügelt, Musik begeistert, Musik verbindet, 
mit Musik bildet man Freundschaften weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Daher freuen wir uns na-
türlich auch riesig über Nachwuchs! 
 
Der Musikverein ist laufend auf der Suche nach neuen 
Gesichtern! 
 
 Möchtest auch du ein Instrument erlernen? 
 Bist du noch unschlüssig und möchtest verschiede-

ne Instrumente ausprobieren? 

 Möchtest du generelle Fragen zum Erlernen eines 
Instrumentes klären (Musikschule, Instrument aus-
leihen, Privatunterricht, etc)? 

 
Dann melde dich bei Sandra Haunschmid (0680 / 31 
23 080) oder bei einem Mitglied des Musikvereins  
St. Leonhard. Wir freuen uns auf dich! 
 
Berichtverfasser/innen:  
Kapellmeister Bernhard Reithmayr und  
Medienreferentin Teresa Weinberger 

Text und Bilder: Sportunion St. Leonhard 

Bilder: Musikverein 
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JVP St. Leonhard 

das Sautrogrennen bei der Haidmühle statt.  
16 Teams kämpften um den Sieg, die Gruppe AMG 
Bertneders hat sich durchgesetzt.  

© JVP Schönau, Anna Wansch 
Der 2. Platz ging an die ÖVP Schönau und den 3. Platz 
holten sich die Kollnedt'er Wüdenten.  
Natürlich kam bei allen Teams der Spaß nicht zu kurz. 
Die Auszeichnung für den kreativsten Sautrog ging 
ebenfalls an die Kollnedt'er Wüdenten. 
Es war ein wunderschöner und gelungener Tag.  
Herzlichen Dank an alle Besucher und Teilnehmer.  

Ein ganz besonderer Dank an die ganzen Helfer, ohne 
die das nicht möglich gewesen wäre. Ein großes Danke 
auch an die JVP Schönau für die gute Zusammenarbeit.  

Save the Date  
Am 7. Dezember 2023 findet der Punschstand beim 
Nah & Frisch Wurm statt.   
Weitere Infos folgen noch.  
 
Einen schönen Herbst wünscht die  
JVP St. Leonhard bei Freistadt 
Obmann Alexander Wurm  

ARGE Adventmarkt 

2019 fand der erste Adventmarkt in St. Leonhard 
statt. Durch die Pandemie war in den Jahren danach 
leider keiner möglich. Heuer ist es aber wieder soweit 
und die Vorbereitungen für den Adventmarkt in St. 
Leonhard bei Freistadt sind wieder im vollen Gange.  
Geboten wird auch wieder ein Rahmenprogramm: 
Jagdhornbläser und Bläsergruppe, Musikschulkonzert, 
Sagenerzähler Mandl usw. Im und rund um das Pfarr-
heim und in der Kirche werden neben Kunsthand-
werk, musikalischen Klängen auch kulinarische Köst-
lichkeiten angeboten.  
Gerne können sich noch Aussteller bei Lamplmayr 
Brigitte Telnr.: 0660/14 72 886 oder lamplma-
yrb@hotmail.com anmelden. 

Der Adventmarkt findet am 2. Dezember 2023 von  
10:00 – 18:00 Uhr in St. Leonhard statt. 

Text und Bilder: ARGE Adventmarkt 

Text und Bilder: JVP St. Leonhard 

mailto:lamplmayrb@hotmail.com
mailto:lamplmayrb@hotmail.com
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Mittwoch, 25. Oktober 2023, 20:00 Uhr 
Kulturzentrum St. Leonhard 
Tickets bei: Raiba/Gemeindeamt/Autohaus Lasinger 

"Eigentlich hätte ich ein Ja! von meiner Freundin er-
wartet, als ich vor ihr auf die Knie ging. Aber nach drei 
gemeinsamen Kindern ist ein OK auch ein Erfolg. 
Oder?“ 
 
Stefan Leonhardsberger erzählt in seinem ersten Co-
medy Solo vom Alltagswahnsinn als Familienvater, 
Verlobter und Lastenfahrrad-Gangster.  
 
Trotz vollem Körpereinsatz scheitert er dabei als auf-
geklärter Kammerjäger im eigenen Schlafzimmer, wird 
Opfer eines enthemmten Mädelsabends und quält 
sich zu Fuß den Donauradweg entlang. 
Dennoch bleibt ihm Zeit, über die wichtigen Fragen 
des Lebens nachzudenken: Was hat Beziehungssex mit 
All-Inclusive Buffets zu tun? Woher weiß sein Vater, 
wie man Ratten umbringt?  
 
Und warum hält ihn die spanische Familie seiner Frau 
nach drei Kindern immer noch für impotent? Ein zum 
Niederknien aufrichtiger Seelenstrip eines Mannes, 
der Ja! zu seinem Leben sagt. 
 
Bereits zum 4. Mal ist Stefan Leonhardsberger Gast 
auf unserer KISL-Bühne, also lasst euch den grandio-
sen Vollblutkünstler nicht entgehen! 

KulturInitiative St. Leonhard 

Ortsbauernschaft St. Leonhard 

Wir hatten im Vorjahr ein erfreuliches Jubiläum beim 
jährlich stattfindenden Leonhardiritt zu feiern. 
Mittlerweile feiern wir unseren Ortspatron den  
Hl. Leonhard seit 30 Jahren. 

Durch Corona mussten wir die 30-Jahr-Feier ein paar-
mal verschieben umso schöner war es, das wir im vori-
gen Jahr bei schönem aber kaltem Wetter so viele Be-
sucher wie schon lange nicht mehr begrüßen durften. 
 

Im heurigen Jahr findet der Leonhardiritt am  
5. November 2023 am Festgelände bei der Neuen 
Mittelschule statt und wir freuen uns schon wieder auf 
eine zahlreiche Teilnahme der Gemeindebürger. 
 
Ortsbauernschaft 
St. Leonhard bei Freistadt 

Text und Bilder: Ortsbauernschaft 
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veranstaltet vom Kreis  
Schöpfungsverantwortung 

 

Wo: Pfarrzentrum St. Leonhard  

Wann: 7. Oktober 2023 
Uhrzeit: von 9.00 – 12.00 Uhr 

Auf viele Besucher freut sich das   
Kleiderflohmarktteam 
Gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke von Jung und 
Alt werden zu Schnäppchenpreisen angeboten. 
 
Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt. 
 
Wir bitten um Unterstützung unserer Aktion und  
bitten um Kleiderabgabe am Freitag, 6. Oktober 2023, 
von 13.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Der Erlös wird für pfarrliche Tätigkeiten verwendet. 

Kleiderflohmarkt 

INSERATE 

Bezahlte Anzeige: Text und Bilder: Raiffeisenbank Aist 
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- wir suchen Mitarbeiter zur Verstärkung unseres Teams -   

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten unser Team um ein zusätzliches Teammitglied erweitern. Wenn Du eine abwechslungsrei-
che, sehr selbständige und herausfordernde Tätigkeit suchst, bist Du bei uns richtig. Unser Team sieht 
die Tätigkeit nicht als Job, sondern als BERUFUNG! 
 
Zu Deinen Aufgaben zählen: 
 

• Betreuung der Gäste im Check-in, Check-Out 

• Betreuung der Buchungsplattformen booking.com, Feratel etc. 
• Zimmerreinigung, Verantwortung für die Sauberkeit des gesamten Beherbergungsbetriebes 

• Betreuung des Selbstbedienungsbereichs im Aufenthaltsraum 
• Betreuung Direktvermarktungskonzept MOMENT 

• Shuttledienst (Führerschein B) 
 
Folgende Eigenschaften werden von Dir erwartet: 
 

• Motivation in einem jungen Team zu arbeiten und bei einem Vorzeigeprojekt mitzuarbeiten 
• Sehr gute kommunikative Kompetenz sowie Teamfähigkeit 

• Flexibilität, Belastbarkeit, Eigenverantwortung und selbstständige Arbeitsweise 
• Sehr gute EDV-Kenntnisse 

• Professionelles Auftreten und ein gepflegtes Erscheinungsbild  
 
Wir bieten Dir: 
 

Wir bieten Dir einen Arbeitsplatz für das gesamte Jahr (saisonbedingte Schwankung der Arbeitszeiten 
sind möglich). Als wöchentliche Arbeitszeit sind 10 - 20 Stunden/Woche vorgesehen.  
 
Die Bezahlung wird individuell vereinbart. (anzuwendender KV – Gastronomie).  
 
Kontakt 
 

Wenn Dich das oben genannte Profil anspricht und Deine Eigenschaften mit unseren Anforderungen 
übereinstimmen, dann freuen wir uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per 
Email an rainer@gaestehaus-weitblick.at. 

 
KS Tourismus GmbH, Hauptstraße 6, 4294 St. Leonhard, www.gaestehaus-weitblick.at 

Bezahlte Anzeige: Text und Bilder: KS Tourismus GmbH 

mailto:rainer@gaestehaus-weitblick.at
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Bezahlte Anzeige: Text und Bilder: Schatzdorfer Torsysteme und Hörmann Austria 
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Bezahlte Anzeige: Text und Bilder: Autohaus Lasinger 
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Oktober 
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

Fr 06. 19:00 Herbstübung FF St. Leonhard   

Sa 07. 09:00 Kleiderflohmarkt Kreis Schöpfungsverantwortung Pfarrzentrum 

So 08. 13:30 Familienfest ÖAAB Kulturzentrum 

Mi 11. 14:00 Monatstreffen Pensionistenverband GH Chalupsky 

Sa 14. 20:00 Krampus Clubbing  Leonharder Bergteufeln Berghalle 

Fr 20. 19:00 Vortrag mit Bildern "Weitgehen ist heilsam"  Kath. Frauenbewegung Pfarrzentrum 

Sa 21. 08:00 Abschlussturnier Stocksport Sportunion GH Chalupsky 

Mi 25. 20:00 Kabarett Stefan Leonhardsberger "Ja!" KISL Kulturzentrum 

Fr 27. 19:00 Vereinsabend  - um Voranmeldung wird gebeten Mühl4tler Fotofreunde GH Chalupsky 

Sa 28. 18:00 Weinverkostung Musikverein Kulturzentrum 

November 
So 5. 10:30 Leonhardiritt Ortsbauernschaft Marktplatz/Kulturzentrum 

Mo 06. 09:30 Fest des Hl. Leonhard Pfarre Pfarrkirche 

Mi 08. 14:00 Monatstreffen Pensionistenverband GH Gassi`s Heuboden 

Sa 11. 14:00 Darts-Turnier Sportunion Unionbau 

Mi 15. 14:00 Leopoldifeier Seniorenbund GH Chalupsky 

Sa 18. 19:30 Kirchenkonzert Musikverein Kirche 

Fr 24. 19:00 Vereinsabend  - um Voranmeldung wird gebeten Mühl4tler Fotofreunde GH Chalupsky 

Dezember 
Sa 02. ab 10:00 Adventmarkt ARGE Adventmarkt Rund um Kirche 

Mi 06. 17:00 Nikolausauffahrt ÖAAB Marktplatz 

Do 07. 17:00 Punschstand   JVP Marktplatz 

Fr 08. 15:00 Vollversammlung FF Langfirling FF-Haus Langfirling 

Mi 08. 11:30 Weihnachtsfeier Pensionistenverband GH Schwarz 

Fr 22.-24.   Friedenslicht Feuerwehrjugend   

Fr 29. 19:00 Vereinsabend  - um Voranmeldung wird gebeten Mühl4tler Fotofreunde GH Chalupsky 

So 31. 14:00 Silvesterpunsch Union Nah & Frisch Parkplatz 


